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Bezirksliga Gruppe 1

SpVgg Besigheim : TTG Marbach-Rielingshausen 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Vulcano bereitet der SpVgg Besigheim den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SpVgg Besigheim am
Samstagabend in den Armen: Vulcano / Schneider hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:29 Sätze) in
der Bezirksliga Gruppe 1 Partie gegen die TTG Marbach-Rielingshausen gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Gioele Vulcano, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Vulcano /
Schneider bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Schmandke / Mast. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Häusser / Hildebrandt hatten Maasz / Meyer nur im ersten Satz eine Chance. Link / Schneider
wehrten eine 1:0 Satzführung von Feldges / Grimm ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch
ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Gioele Vulcano im Einzel gegen Gerd Häusser die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Einen Zähler für das Team verpasste Luca
Schneider bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Markus Schmandke. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1
gewann Fabian Maasz gegen Andreas Feldges und gab dabei nur einen Satz her. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Felix Meyer gegen Wilfried Hildebrandt zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Norbert Link und Volker Mast, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Tim Schneider
und Martin Grimm, ehe sich der Spieler der SpVgg Besigheim mit 9:11, 11:2, 11:7, 10:12, 17:15
durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Gioele
Vulcano hatte derweil seinen Gegner Markus Schmandke beim ungefährdeten 11:7, 13:11, 11:9
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Luca Schneider nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die
Gäste musste Fabian Maasz bei der 1:3-Niederlage gegen Wilfried Hildebrandt hinnehmen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Felix Meyer hatte gegen Andreas
Feldges bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Norbert Link bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Martin Grimm dann doch niedergerungen
worden. Einen Erfolg verpasste wenig später Tim Schneider beim 1:3 gegen Volker Mast. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Vulcano / Schneider machten
wiederum mit Häusser / Hildebrandt beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Besigheim am 14.10.2023 gegen den TSV Löchgau II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.10.2023
gegen den TV Großbottwar versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Besigheim

Doppel: Vulcano / Schneider 2:0, Maasz / Meyer 0:1, Link / Schneider 1:0 
Einzel: G. Vulcano 2:0, L. Schneider 1:1, F. Maasz 1:1, F. Meyer 1:1, N. Link 0:2, T. Schneider 1:1 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Häusser / Hildebrandt 1:1, Schmandke / Mast 0:1, Feldges / Grimm 0:1 
Einzel: M. Schmandke 1:1, G. Häusser 0:2, W. Hildebrandt 1:1, A. Feldges 1:1, M. Grimm 1:1, V.
Mast 2:0


